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284. Dienſtag, den 26. November 1844. 


Angekommene Fremde vom 23. November. a 
Hr. Gutsb. v. Brzezanski aus Czachorek, Hr. Commiſſ. Snawacki a. Win⸗ 
nagôra, Hr Foͤrſter Fuſzyckt aus Wronke, I, im Hotel de Berlin; Frau Gutsb. 
Starzinska a. Warſchau, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Kieſewetter a Witkowko, Hr. Kaufm. 
Tauber aus Rybnik, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Kaufl Oppler aus Breslau, 
Lohſe aus Berlin, Hr. Gutsb. v. Sieraſzewski aus Lulin, l. in der goldnen Gans; 
die Hrn. Gutsb. v. Biernacki aus Bablin, v. Zaborski aus Markowo, Hr. Oek. 
Oswald aus Schmiegel, I, im Hötel de Dresde; die Hrn Gutsb. v. Mrozinski a. 
Domaslawek, v. Szezaniecki a. Jankowice, Graf Kwileckt a. Kobylnik, v. Zamoiski 
und v. Morawski aus Lubong, Hr. Stud. Mrozinski a. Berlin, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. 
Kotareki aus Laskowo, l. im Bazar; Hr, Gutsb. v. Skrzydlewski aus Oeſeſzyn, k. 
im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. Bandelow aus Latalice, Graf Ploter aus 
Wronawie, Matern aus Chwalkowo, die Hrn. Kaufl. Eſche aus Reyth, Reichholdt 
aus Bayreuth, Schleſinger aus Berlin, l. im Hötel de Rome. 25 
* Vom 24. November. x 
Hr. Gutsb. Jouanne a, Pleſchen, l. in der goldnen Gans; dle Hrn. Gutsb. 
Gebr. v. Miroszawskl aus Miroskawice, Frau Gutsb. v. Jaskölska aus Ratyn, I. 
im Hotel de Saxe; Hr. Gutsb. v. Suchorzewski a. Wierzejo, Hr. Apoth. Ziekoldt 
aus Tirſchtiegel, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Kocgers elf a. Bomblin, 
I. in den 3 Lilien; die Hrn. Gutsb. v. Zöltowski aus Kaſinowo, v. Zöltowski aus 
Urbany, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Bojanowski u, Hr. Lehrer Jachner a. Melpin, 
Hr. Güterogent Schöning a. Buk, I. im Hotel deDresde; Hr. Oberamtm. Hoppe 
aus Skorzeein, die Hru. Gutsb. Jaffe aus Runowo, d. Raczynski aus Chwalfowo, 
I, im Hötel de Paris; Ht. Kunſtreiter Harry aus Ungarn, l. im rheinifchen Hof; 
die Ern. Gutsb. Schulz a. Siczodrochowo, v. Zagorski u. t. Amtm. Korytkowski a. 
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Rognowo, Frau Gutsp. v. Skarzynska a. 


Parkowo, Hr. Wirthſch. Inſp. v. Fuſtynski 


aus Pawtowko, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Rentier v. Knorr und die Hrn. Kaufl. 
Schevel a. Berlin, Hummel aus Mühlhauſen, Hr. Dom. Beamter Reuther g. Amt 
Lohme, Hr. Rendant Scholz u. Hr. Oek. Gulieb a. Wioska, I. im Hötel de Rome; 


Hr. Banquier Kaczynski aus Breslau, die 


Hrn. Gutsb. v. Zychlinski aus Wagierki, 


v. Skörzewski aus Trzebowo, l. im Hötel de Baviere, 


1) Offener Arreſt. Ueber das Ver⸗ 
mögen des Handelsmauns Joſeph Hirſch 
Cohn und feiner Ehefrau Pauline gebor⸗ 
nen Aſchheim in Schönlanke, worüber 
am heutigen Tage der Concurs eröffnet 
worden iſt, wird hierdurch der offene Ar⸗ 
reſt verhaͤngt. 9 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che zu dem Vermdͤgen der Handelsmann 
Joſeph Hirſch und Pauline Cohnſchen 
Eheleute in Schoͤnlanke gehbrige Gelder 
oder geldwerthe Gegenftände in Händen 
haben, angewieſen, ſolche binnen vier 
Wochen bei dem unterzeichneten Gerichte 
anzuzeigen und mit Vorbehalt ihrer Rechte 
zur gerichtlichen Verwahrung anzubieten. 

Im Fall der Unterlaſſung gehen ſie 
ihrer daran habenden Pfand⸗ und ander 
ren Rechte verluſtig. 

Jede an die Gemeinſchuldner oder ſonſt 
an einen Dritten geſchehene Zahlung oder 
Auslieferung aber wird für nicht geſchehen 
erachtet und das verbotwidrigGGezahlte oder 
Ausgeantwortete für die Maſſe anderweit 
von dem Uebertreter beigetrieben werden, 


Bromberg den 4. November 1844. 


Kbnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht, 
I. Abtheilung. nn 


Areszt jawny. Na majgtek kupea 
Jözefa Hirsza Kohna i zony jego, 
Pauliny z Aschheimöw w Trzciance, 
nad ktörym na dniu daisiejsaem otwo- 
rzony zostal konkurs, kladzie sig ni- 
niejszem areszt jawny. 


Wszystkim tym, ktéörzy naleägce 


do majgtku Jözefa Hirsza Kohna, 


kupcaizony jego, Pauliny w Trztian- 
ce pienigdze lub przedmioty wartosci 
pieniedzy majgee ‚posiadajg, zaleca 
sig, aby o nich podpisanemu Sadowi 
'w przeciggu ezterech tygodui doniesli 
i one zzastrzeZeniem praw swyclı do 


‚depozytu sadowego ofiarowali, 


W razie, nie uczynienia tego po- 
stradajg miane do nich prawo zasta- 
wu lub inne. . 

Ka da za$ nargce wspöldluäniköw 
lub kogotrzeciego uezyniona zaplata, 
lub wydanie ‚przedmiotöw, jako nie 
nastgpiona uwaZanem i zaplacona 
wbrew zakazowi.ilos&, lub wydany 
przedmiot, powtörnie do massy od 
przekraczajacego ‚sciggnionz zostanie. 


Bydgoszcz, dn. 4, Listopada 1844, 


Krol. Gtéwny Sad Ziemianski, 
Wydaial I. TB 
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2) Der e e 
Carl Fürbringer bierſelbſt und das Fräu⸗ 
lein Hermine Gumprecht aus Erfurt, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 2. Okto, 
ber c. die Gemeinſchaft der Güter aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Keunkniß gebracht wird. 


Bromberg, am 24. Oktober 1844. a 


Königl. Land- und Stabfgeriät, 


3) ai ing. Der Kaufe 

eſſen Braut, 
Louiſe Marie Maske, beide hierſelbſt 
wohnhaft, haben durch den Ehekontrakt 


mann Ernſt Ziemer und 


vom 19. Oktober 1844. die Gemeinſchaft 
der Güter ausgeſchloſſen⸗ 
Wongrowiec, den 21. Oktober 1844, 


ger u miejscu 1 
Gumprecht z Erfortu, ‚kontraktern 


1 — 


rege sie een do burn. 
&znej wiadomogei, Ze Assessor Glö- 
"whego $adu Ziemianskiego Fürbrin- 
Panna Hermina 


przedslubnym z dnia 2, PaZdziernika 
r. b. wspölnose majgtku 1 dorobku 
wylaczyli,, N ware I‘ 
5 55 ydgoszez, d. 24. Pazdziern. 1844, 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


187 
are 


‚kupiec i narzeczona jego, Luiza Ma- 
'ryanna Maske, oboje tu zamieszkali, 
wytäczyli kontraktem przed$lubnym 
2 dnia 19. Pazdziernika r. h, wspöl» 
e ae, eee ede 
Wagrowiec, d. a i. Pazdziern. 1844. 


Obwieszczeffe. 5 Ernest Fieme 


Königl. Lands und Stadtgericht, Kröl, 82d Ziensko- miejski. 
. R Sr ; ur E emed (RER FERN b 
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Bekanntmachung, Die zum Nachlaffe der verſtorbenen Seifenſiederin 
Röschen Mülldauer zu Kurlik gehörige, voültändig und zum Theil neu eingerichtete 
Seifenfieberei, welche im preiswürdigen Gange, ſoll nebſt einem mit den erforderlis 
chen Utenfilien verſehenen Kaufladen, fo wie einer Familienwohnung, im Termine 
den 9. December 18 44. Vormittags um 10 Uhr in loco Kurnik por dem Dee 
putirten Herrn Land und Stodtgerichts⸗Aſſeſſor Diehne, mieiſtbietend vermiethet wer⸗ 
den, und zwar vorläufig für die Dauer von 3 Jahren. Jeder Licitant hat eine 
Caution von 130 Rthlr. baar oder in Courshabenden Papieren zu erlegen, und hat 
der Meiſtbietende, wenn ein dem bisberigen Geſchäftsbetriebe entſprechendes Gebot 
erreicht wird, ſofortigen Zuſchlag und Uebergabe nach beendeter Licitation zu ge⸗ 
wärtigen. Schrimm, den 12. November 1844. 


Königliches Land, und Stadtgericht. 


N 
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5) To 
bi art 1 1 1 {age 1 850 ie die, im Alter. von 


eben B 


Pr 100 if gi e 71 5 7 8 Fortepianp. von Erhart i in 
Berlin * billig, zu went ln 5 . 1. am Neuftädter Markt. 


8) In unſerer Beinfanung kann ein Lehrling oder Marqueur, der Zueker 
und e e mächtig, fon ein Antestopumen i ſinden. 

1 Pofen, d W 1844. * f 
En Gebrüder, Tafı f alli 10 Shade Stab Ne. 250 


990 WIEN dem Pen. han find jest ſtets fr u haben an große 
Nuhr Sahnkaͤſe bet 
Joh. Ig. Meyer, Nr. 70. Neue Srobe und Walſengaffen⸗ Ecke 


5 tie Nordamerikaniſchen Arac erhielt und offerirt das Quart 1 Rthlr. 
Max Bijur, Poſen, Friedrichsſtraße Nr. 25. 


Gute Waſchſeife, 8 Pfu und für. 1 Rıbir,, eine zweite Sorte, 10 Pfund für 1 
Bi lr wie auch dopp. raff. tüböl, 3 33 Sgr. das Pfund, verkauft 
. Bu ſch 2 Mühlstraße Nr. 3, im Hauſe des Herrn Shlarbaum 


n 
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